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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

Spvgg Hainstadt II : TV Hardheim 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse TBB/BCH für 
Spvgg Hainstadt II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse TBB/BCH traf Spvgg Hainstadt II am Freitag, den 14. Oktober im
4. Saisonspiel auf den TV Hardheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie klar es letztlich war.
Auffällig war, dass Spvgg Hainstadt II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Okorafor / Preuhs konnten im Spiel gegen Wagner / Danciu einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kisling / Herberich
beim 11:5, 11:8, 13:11 von Kropf / Großkinsky. Preuhs / Gremminger kamen mit der Spielweise von
Sisow / Kleister am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Jan Okorafor hatte gegen Ralf Wagner, wie im Vorfeld aufgrund der
TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend Bertram Kisling beim 5:11, 11:8, 8:11, 11:9,
16:14 gegen Oliver Kropf, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte anschließend Markus Preuhs beim 11:3, 11:4, 11:4
mit Viktor Danciu. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Oliver Preuhs gewann
gegen Ingo Großkinsky mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Luca Gremminger machte mit Valentin Kleister
beim 11:4, 11:1, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang es David Herberich den Gastspieler Waldemar Sisow in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat Spvgg Hainstadt II nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Hardheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den ETSV Lauda (Spvgg Hainstadt II)
bzw. gegen den TSV Neunstetten (TV Hardheim).

 Statistik:
 Spvgg Hainstadt II

Doppel: Okorafor / Preuhs 1:0, Kisling / Herberich 1:0, Preuhs / Gremminger 1:0 
Einzel: J. Okorafor 1:0, B. Kisling 1:0, M. Preuhs 1:0, O. Preuhs 1:0, L. Gremminger 1:0, D.
Herberich 1:0 

 TV Hardheim
Doppel: Kropf / Großkinsky 0:1, Wagner / Danciu 0:1, Sisow / Kleister 0:1 
Einzel: O. Kropf 0:1, R. Wagner 0:1, I. Großkinsky 0:1, V. Danciu 0:1, W. Sisow 0:1, V. Kleister 0:1
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